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Prolog: Prolog

Prolog:
So, hier der Prolog und nun kann ich euch nur noch viel Spaß beim lesen wünschen:
(^.^)/
~~~
Prolog:
Ich habe eine Entscheidung getroffen! ...
Nun, ich werde weglaufen…weit weg…meinen Problemen endlich entfliehen!
…Keinen Tag länger würde ich dort überstehen und da ich niemanden etwas erzählen
darf und es auch nicht schaffen würde, bleibt mir nur noch die Wahl zwischen “weiter
Ertragen“ oder “weglaufen“! … Aushalten kann ich das nicht und den Mut zusammen
zu nehmen und es jemanden zu erzählen, bringe ich auch nicht fertig.
Wie also soll ich jemanden erklären, warum ich nicht mehr dort hin will? Unmöglich! …
Irgendwo, in der Ferne, werde ich ein neues Leben anfangen…auf mich allein
gestellt… Dort wird mich niemand mehr so behandeln! …Endlich keine Probleme
mehr! …Vielleicht werde ich dann auch endlich wieder glücklich? ... Ich hoffe es, denn
nun gibt es kein zurück mehr!
~~~
So, das war auch schon der Prolog.
Hoffe irgendjemand hat ihn gelesen
>.<
Bitte schreibt doch auch ‚n paar Kommis
*woelfchen-blick*(= lieb guck )
R†I†P† Yamini †hior
P.s. In den nächsten 3 Kapi’s werde ich dann kurz erzählen, was so passiert ist.
P.p.s. Ich habe den Prolog ein bissen umgeschrieben. Es sind aber nur kleine
Veränderungen!
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Kapitel 1: Wie lange soll das noch so weiter gehen?

1 Kapi:
Wie lange soll das noch so weiter gehen?

Da bin ich wieder.
(^.^)/
Hier ne kurze Zeichenerklärung:
//Gedanken//
„Gesprochen“
(Ich sag etwas dazu)
~Zeitsprung~
~~~ = Hier beginnt/endet das eigentliche Kapi
Das war’s auch schon.
Nun wieder viel Spaß beim lesen:
~~~
Ich sitze mal wieder in meinem Zimmer und male Sinnloses mit roter Wasserfarbe auf
ein Blatt Papier, während ich meinen Gedanken nachhänge.
//Wie lange soll das noch so weiter gehen? Sie hören einfach nicht auf. Aus der Klasse
hilft mir sowieso niemand. -.- Entweder sind sie zu feige oder sie machen mit. Meinen
Freunden kann ich auch nichts sagen... Sind sie überhaupt noch meine Freunde? ...
Aber egal wem ich das sage, danach wird es eh nur schlimmer und am Ende wird er
oder sie auch noch gemobbt. Die Lehrer bekommen ja eh nichts mit und glauben
würden sie mir sowieso nicht. Mein älterer Bruder, Wakamono, würde sich sicher nur
darüber amüsieren. Auf ihn konnte und kann man sich einfach nicht verlassen. Mein
Vater würde mir am Ende nur sagen, das ich mich wehren soll, aber wie denn? …Wenn
Mutter doch nur noch am Leben wäre…//
Wieder einmal werde ich noch deprimierter und Tränen rinnen mir das Gesicht runter
und tropfen auf das Papier, nachdem ich an meine Mutter denken muss. Es ist zwar
nun schon 6 Jahre her, das sie bei einem Autounfall ums leben kam, aber ich bin noch
immer nicht darüber hinweg. Sie war immer für mich da und tröstete mich, wenn ich
mal traurig war …
Doch jetzt bin ich allein und muss selbst mit meinen Problemen klar kommen, was ich
einfach nicht schaffe.
Freunde, ich glaube zumindest das wir es sind, habe ich nur noch wenige. Viele sind
damals (gemeint ist der Wechsel ins Gymnasium) auf eine andere Schule und die
wenigen, die noch hier sind, sind eine Klasse tiefer. (Sie hat die 6Klasse übersprungen,
was aber auch bei der Chara-Info steht.)
Meine Klassenkameraden kann ich nicht leiden und sie mich noch weniger. Deswegen
sitz ich auch jeden Tag einsam in meinem Zimmer und verbringe die Zeit mit lernen,
lesen, malen und grübeln…
Oder auch weinen, weil ich das alles einfach nicht mehr aushalte…so wie jetzt…Ich
weine eine weitere Stunde, bis ich einfach keine Tränen mehr habe. Auf mein Bett
liegend nehme ich mir mein Kissen und drücke es, wie ich es fast immer mache. Darauf
hin schrei ich in dieses: „Ich will nicht mehr! Das halte ich nicht länger aus! ...“
Nach kurzer Zeit schlafe ich dann ein und habe mal wieder einen meiner Alpträume.
Unruhig wälze ich mich dabei immer wieder hin und her.
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~nächster Tag~

Ich wache schon sehr früh und alles andere als erholt auf. //Hoffentlich wird es heute
nicht ganz so schlimm.// Schnell mache ich mich für die Schule fertig und gehe los. Der
Hinweg, bei dem ich bereits leichte Angst bekomme, verläuft diesmal ohne
Zwischenfälle. Ich gehe in meine Klasse und sehe erleichtert, dass der Lehrer auch
schon da ist. Rasch setze ich mich auf meinen Platz und warte auf den Gong. Die
anderen verspäten sich wie fast jeden Tag.

~Anfang der 1 großen Pause~

Der Lehrer erlaubt, wie er es immer macht, dass alle in der Pause drinnen bleiben
dürfen und geht dann aus der Klasse…
~~~
So, was nun passiert, heb ich mir fürs das nächste Kapi auf.
~.^
Hoffe, es hat euch gefallen und ist dafür, dass es mein erstes FF ist, akzeptabel
>.<
Bitte schreibt mir doch ein paar Kommis.
*woelfchen-blick*
Verbesserungsvorschläge sind natürlich auch willkommen.
^.^
R†I†P† Yamini †hior
P.s. Das Kapitel ist ebenfalls verändert, aber selbstverständlich ist der Inhalt aber
derselbe.
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Kapitel 2: Mobbing

2.Kapi:
Mobbing

Da bin auch schon wieder
(^.^)/
Erstmal ein ganz großes Dankeschön für all die lieben Kommis.
*alle Kommentarschreiber/innen fast zu Tode knuddl*
Und es geht auch schon los:
~~~
Rida und die neun andere Gängmitglieder (Wo die Zehnte ist, erfährt man später.)
kommen auf mich zu und grinsen dabei höhnisch.
//Jetzt geht das wieder los! Jeden Tag dasselbe. Wieso können sie mich nicht
wenigstens ein einziges Mal in Ruhe lassen? Ich hab ihnen schließlich nichts getan!//
„Hallo Streberin. Hast du auch schön dein dummes Mundwerk gehalten?“ spricht

Hana frech grinsend.
//Was sollte ich anderes machen? Ihr lasst mir doch keine andere Wahl! Eingebildete
Kuh!//
Doch anstatt dies zu sagen, nicke ich einfach nur schwach mit dem Kopf, während ich
den Boden betrachte. Zu groß war meine Angst, dass ich etwas Falsches sagen könnte
und sie mich deswegen nur noch mehr quälten.
Hana:„Hey, wenn ich dich etwas frage, dann antworte mir gefälligst Worten und sieh
mich an!“
Mit diesem Satz bekomme ich eine Faust in den Bauch gerammt. Der Treffer hatte
gesessen und ich halte mir den Bauch, der aufs extremste schmerzt. Gleichzeitig muss
ich mit ansehen, wie Miki und Togari meinen geöffneten Ranzen über dem Mülleimer
auskippen, so dass meine kompletten Schulsachen in diesem landen. Die Sachen, die
noch auf dem Tisch lagen, nehmen sie sich ebenfalls und werfen sie zu meinem
anderen Kram.
Taki kicherte:„Sie hat wohl ihre kleine Zunge verschluckt, diese Schleimerin“
Ich beiße mir fest auf die Unterlippe und Schlucke alles runter, in der Hoffnung es
würde doch bald aufhören.
Ringo antworte ihr unter höhnischem Lachen:„Will das kleine Mäusen etwas sagen?“
Ringo nahm mein Gesicht in ihre Hand:„Nun red schon oder hat es dir die Sprache
verschlagen?“ Um mich zum reden zu bringen, nimmt sie sich meinen Arm und biegt
diesen so lange, bis ich mich vor Schmerzen krümme.
„B…bitte…hört…hört auf“ bat ich sie mit meiner kaum hörbaren Stimme und aus der
sich die Angst deutlich hören lies.
„Aufhören?“ Ein Lachen war von Rida zu hören, “ Wir haben doch noch gar nicht

richtig angefangen! Los, macht sie fertig! Sie wird ihre Lektion lernen müssen!“
Zu Neunt kommen sie auf mich zu. Treten und schlagen mich, rammen mir den Tisch in
die Magengegend, zerstören meine Sachen und quälen mich noch mit reichlich mehr.
Meine Tränen kann ich kaum noch unterdrücken. //Wieso nur ich? Ich kann doch nichts
dafür! Ich versteh nicht, was sie gegen mich haben!//
Rida steht die ganze Zeit stumm und zu tiefst amüsiert da und schaut zu.
//Ja, mach dir nur nicht die Hände schmutzig// Dabei bemerke ich gar nicht, wie ich ihr
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einen giftigen Blick zu werfe. Doch dies sollte ich auch sofort bereuen.
Rida: „Oho, bist du jetzt sauer auf uns, Neunmalklug?“ Laut ruft sie zu ihren Leuten:
“Lasst sie in Ruhe!“
Die anderen sind genauso verwirrt wie ich darüber, hören jedoch auf.
~~~
Och, den Rest heb ich mir auf.
X3
Nun ja, so wirklich ähneln tut’s meinen Deutschhausaufgaben doch net mehr.
XD
Egal, lasst doch bitte ein paar Kommis hier.
*woelfchen-blick*
R†I†P† Yamini †hior
P.s. Sorry, das die Kapis nur so kurz sind, aber länger schaff ich sie nicht
TT.TT
P.p.s. >.< So, das is jetzt auch schöner geschrieben und dadurch sogar um ein paar Wörter
länger *-*
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Kapitel 3: Messer

3.Kapi:Messer
Hi,
auch hier wieder vielen Dank für die Kommis
*euch knuddl*
Ich werd versuchen so schnell, wie möglich immer weiter zu schreiben( wer's glaubt,
wird's selig!!!) und ich hab auch nicht vor die FF jemals abzubrechen.( Na hoffen wir
mal, das das stimmt )
>.<
Los geht:
~~~
//Was ist den jetzt los?//
Ich schaue sie einfach nur ungläubig an. Zwischen den Gang-Mitgliedern flüstern sie,
was Rida wohl vorhabe. Sie kommt auf mich zu und greift gleichzeitig in ihre Tasche, in
der sie etwas mit ihrer Hand umschließt.
//Was ist das?//
Sie schaut mich mit einem grinsen an und fragt: "Was hast du den? Ich dachte, du bist
froh, wenn sie aufhören"
Ich nicke leicht mit dem Kopf.
//Was hat Rida nur vor?//
Sie lachte höhnisch und sagt beiläufig: "Das glaubst doch nicht wirklich, das das schon
alles war..."
Dann holt Rida etwas aus ihrer Tasche und klappt es direkt vor meinem Gesicht auf.
//Ein Klappmesser...//
Ich bekomme noch mehr Angst, als ich eh schon habe. Sie hält mir das eiskalte Metall
der Klinge an die Kehle und spricht weiter: "...Wenn du auch nur einer Menschenseele
hiervon erzählst, wirst du es bitter bereuen!"
Sie grinst mich an und lässt das Messer sinken.
//Ist es für heute endlich vorbei?//
Plötzlich stößt sie mir das Messer in den linken Arm. Ich schreie schmerzerfüllt auf.
Rida streicht liebevoll über ich Messer, an dem mein Blut rot im Licht glitzert.
"Lass dir das eine Warnung sein! Das war alles erst ein Vorgeschmack auf das, was
noch kommen wird, "warnt sie mich und will gerade ihre Leute noch mal auf mich
hetzen, als Raita sie warnt, das eine Lehrerin kommt. Lachend setzen sie sich auf ihre
Plätze, während ich meine Schulsachen einsammle. Überall lebt Blut von mit...
//Ich halte das nicht mehr aus und das soll ein Vorgeschmack gewesen sein? ...//
Ich setzte mich auch auf meinen Platz und halte mir den Arm.
~5 Minuten später~
Die Lehrerin hat mich zur Krankenschwester geschickt, doch ich kaufe zum Klo.
//Das brennt...//
Ich verziehe mein Gesicht, als ich das kalte Wasser über die Wunde laufen lasse. Ich
nehme mir mein Halstuch und verbinde mir damit schnell den Arm.
//DAS muss reichen...//
Dann geh ich einfach nach Hause.
~~~
So, das war's auch schon.
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^.^°
Wie es jetzt weitergehen soll, weiß ich noch nicht so genau.
Schreibt mir doch in das Kommi eurer Vorschläge oder schreibt sie mir per ENS.
^.^
Ich sag nur, es hat etwas damit zu tuhen, dass Gakko(hauptchara) von zu Hause weg
läuft.
>.<
Das nächste Kapi spielt also nach dem Prolog.
Bai bai
Dat woelfchen
(^.^)/
P.S. Kommi geben.
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